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Revision des Natur- und Heimatschutzgesetzes (NHG) als indirekter
Gegenvorschlag zur Volksinitiative «Für die Zukunft unserer Natur und
Landschaft (Biodiversitätsinitiative)» :
Eröffnung des Venehmlassungsverfahrens

Sehr geehrte Damen und Herren

Der Bundesrat hat am 31. März 2021 das UVEK beauftragt, bei den Kantonen, den
politischen Parteien, den gesamtschweizerischen Dachverbänden der Gemeinden,
Städte und Berggebiete, den gesamtschweizerischen Dachverbänden der Wirtschaft
und den interessierten Kreisen zur Revision des Natur- und Heimatschutzgesetzes
(NHG) als indirekter Gegenvorschlag zur Volksinitiative «Für die Zukunft unserer Na-
tur und Landschaft (Biodiversitätsinitiative)» ein Vernehmlassungsverfahren durchzu-
führen

Die Vernehmlassungsfrist dauert bis am 9. Juli 2021.

Die Volksinitiative «Für die Zukunft unserer Natur und Landschaft (Biodiversitätsinitia-
tive)» will den Schutz der Artenvielfalt stärken und deren langfristigen Erhalt sichern.
Weiter sollen der Landschaftsschutz gestärkt und die Baukultur gefördert werden. Die
Biodiversitätsinitiative fordert im Kern mehr Flächen für die Natur sowie mehr Geld für
die Erhaltung und Förderung der natürlichen Vielfalt. Der Bundesrat teilt grundsätzlich
die Anliegen der Initiative, lehnt diese jedoch ab, weil sie ihm zu weit geht. Der Bun-
desrat stellt deshalb der Initiative einen indirekten Gegenvorschlag gegenüber. Damit
will er dafür sorgen, dass schweizweit genügend Schutzfläche zugunsten der Natur
geschaffen wird .

Die Vernehmlassungsunterlagen können bezogen werden über die Internetadresse:
http ://www . admin .ch/ch/d/gg/pc/pendent. html .
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Wir sind bestrebt, die Dokumente im Sinne des Behindertengleichstellungsgesetzes
(BehiG; SR 151.3) barrierefrei zu publizieren. Wir ersuchen Sie daher, Ihre Stellung-
nahmen, wenn möglich, elektronisch (bitte nebst einer PDF-Version auch eine
Word.Version) innert der Vernehmlassungsfrist an folgende Email-Adresse zu sen-
den

Franziska.Humair@bafu . admin.ch

Für Rückfragen und allfällige Informationen stehen Ihnen Frau Franziska Humair
(Tel. +41 58 463 33 66, Franziska.Humair@2bafu.admin.ch) zur Verfügung.

Für Ihre Stellungnahme danken wir Ihnen schon jetzt bestens.

Mit freundlichen Grüssen

Eidgenössisches Departement für Umwelt
rgËe und Kommunikation UVEK
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Verkehr,

Simonetta Sommaraa
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